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K ^ 160. Dienstag den is. December 1829,

VsUbernial Verlautbarungen.
Z. 1Z56. l2) Gub. Nr . 2777Z.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Zur Besetzung des erledigten Distrikts -

Physikars zu Maria Zcll. — Durch die Ueber-
sctzung des Distrikts-Physikers, O l . Mathias
Macher, auf das Physikat zu Hartberg, ist
1-encs zu Maria Zc l l , mit welchem ein Gehalt
von vierhundert Gulden Conv. Münze ver-
bunden ist, in dle Erledigung gekommen. Zur
Bewerbung um dieses Distrikts-Physikat wirH
der Concurs mit dem Beisätze aufgeschrieben^
daß die dlcßfalligen Eompeteliz-Gesuche,, in
welchem die allfällige bisherige Dienstleistung
ohne Uebcrgehung einer Zcitpcriode l̂ achzu-
peilen ist, lns 20. Jänner 18 I0 , bei diesem
k. k. Gubcrnium einzureichen seyen.

Gratz den 26. November 182g.

Z. i552. <2) Nr . 167, S t . G . V . C .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung über mehrere in
der Haupt- Gemeinde (^orso gelegene Do-
mainen- Realitäten. — I n Folge hoher S t .
G. V . Hofcommissions-Verordnung vom 7.
October d. I . , Nr . 7619 , wird am »2.
Jänner 16 I0 , in den gewöhnlichen Amts-
siunden, bey dem k. f. Rentamte in Okei-5o,
Istrianer Kreises, zum Verkaufe im Wege der
öffentlichen Versteigerung mehrerer zum Bru -
derschafts-Fonde gehörigen, in der Haupt-
Gemeinde cder»o gelegenen Realitäten ge-
schritten werden, als: — 1.) Des ?i- i-
x ^ c ü ^ benannten, und i53 Quadrat-Klaf-
ter messenden Ackergrundes, geschätzt auf 5 fl.
I o kr. — 2.) Des (^Icina benannten, und
^89 Quadr. Klaf. messenden Acker-und Rc-
bengrundes, geschätzt auf 16 fi. ^0 kr. —
3.) Des?ogli« benannten, und 109ft O.uadr.
K l . messenden Acker-und Rebengründes, ge-
schätzt auf 29 fi. Z0 kr ^.) Des ö l ^ i ^ i
I^o^ue benannten, und i3o5 Quadr. K l . mcs-
W:3cn Aclcr<und Rebengründes^ geschätzt auf

27 fi. 25 kr. — 5.) Des V ^ i l l w i 80PI3 3aä
be''a'uiten, und 556 Quadr. K l . messenden
Acker- und ^ , e i r u n d e s , geschäht auf 12ft.
^ kr. — b ) ^ c s O^5i .e benannten, und
720 Quadr. K l . messenden Reben- und Acker-
grundes, geschah auf 7fi . ^ k r . — 7.) Des
,^c-,lno^i^2 benannten, und 1 Joch, 1 ^ ^
Quadr. K l . -messenden Wcidcgrundcs, geschätzt
mif 10 fi. 20 kr. — 8.) Des (.^bi-of be-
nannten, 7 Joch, 60Q Quadrat- Klafter
messenden öden Grundes, geschätzt auf 16ft .—
9.) Des ä<.'s),'u 8aä benannten, 626Quadr. K l ,
messenden Wcidegrnndes, geschätzt auf I f l . —
10.) Des 0 ^ . 6 « poä Vc.Znn benanntm,
und 1) Joch, ^ / ^ Quadr. Klafter messenden
Weldcgnmdcs, geschätzt auf 62 fl. 55 kr. —
11.) Des c-i-^in»; benannten, und 16 Joch,
Z9Q Quadr. M messenden Weide- und Wald-
grundcs, geschätzt a;,f 96 fl. 15 fr. — zI . )
Des Dulilll benannten, und 790 Quadr. K l .
messenden Arkcrgrundes, geschätzt auf 17 fl.
2O kr. — iH.) Des ^Nlonädnxxa benannten,
und i g Joch messenden Weide- und Waldgrun-
d^s, geschätzt auf 76 fi. — Diese Realitäten
werden einzelnweisc, so wie sie der betreffende
Fond besitzt und genießt, oder zu besitzen und
zu gemein berechtiget gewesen wäre, um den
beigesetzten Fiscalpnis ausgcboten und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt der Geneh-
nngung der kaiserl. königl. S t . G. V . Hof-
Commisson überlassen werden. — Niemand

der nicht
vorläufig den zehnten 3hc,l des Fiscalpreises,
entweder in ba«r Eonv. Münze, oder in öffent«
lichen, aufMetall-Münze und auf den Ueber-
bringcr lautenden Staatspapiercn nach chrem
cursmäßigcn Werthe bey der Versteigcrungs-
Commission erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lautende, vorläufig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Sicherstcllungs-Urkunde beybringt. — Die
erlegte Caution wird jedem kicitanten mit Aus-
nahme des Meistbleters nach beendigter Ve,r«
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Weigerung zurückgestellt,, xene des Meisibieters
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dießfalligen Con-
tractes nlcht herbeilassen wollte, oder wenn er
d« zu bezahlende erste Nate in der festgesetzten
Zeit nicht berichtigte, bey pstichtmaßiger Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber wlrd ihm
der erlegte Betrag cm der ersten Kaufschillmgs-
Halfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden., — Wer für einen,
Drit ten einen Anbot machen will,, ist verbun-
den,, die dießfallige Vollmacht seines Eommi-
tenten der Versteigerungsi Eommisswn vorlau-
sig zu. überreichen. — Der Meistbieter hat die
Hälfte des Kaufschillings innerhalb'vnrWochnr
nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Be<-
statigung des Verkaufs - Actes und noch w r
der Uebergabe zu berichtigen-, die andere Hälfte
aber kann er gegen dein, daß er sis auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität in erster
Priorität grundbüchlich uersi,chert,,,mtt fünf vom
Hundert in Conventions-Münze verzinset, und
die Zinsen - Gebühren in halbjährigen' Verfalls-
Naten abführt, in fünf gleichen jahrlichenNatew
Zahlungen abtragen,, wenn der Erstehungs«
preis den Betrag von 5c> st., übersteigt,, sonst
aber wird die zweyte-Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage der U'ebergabe gerech-
net,, gegen: die berich-
tiget werden- m iMn . — Bey gleichen Anboten,
wird Demjenigen der Vorzug, gegeben werden,
der sich zur sögleichen oder früheren Berichti-
gung des Ka-ufschilllngs herbeylDt. — Die
übrigen Mrkaufsbcdingnisse, der Werthaw
schlag und die- nähere Beschreibung der zu
veräußernden Realitäten können von den Ka-uf-
lustigen bey dem k. k. Ncntamte in 6kc)!'5l)
Angesehen werden. — Von der k. k° Staats -
Güter - Veraußerungs - Provinzial?Commtssion.,

Triest am 14. November 1829.
Joseph F r a n z E n s s l c r t >

k.. k. Gllbertnal- und Präsidial - Secretary

Z . l 5 5 i . (21 N r . ^6853.
E o n c u r s s A u s s c h r e i b u n g ,

zur Veseyung der erledigten Postmeistersstelle
zu Fnesach in Kärnten. — I n Folge hoher
Hofkammer - Verordnung vom ?Q, October
l. I . , Zahl 3900c,, wn'd M-Wlederbcsetzung
der durch das Ableben des Johann Khumer
,n Erledigung qekommenen PostlU<eissersMlIe
zu FrlNach in 5^arnten,, ein Concurs nut dein
Vclsatze ausgeschrleben, daß nut dem neuen
Postmeister em DienDertrag werde abgeschlos-

sen werden, wodon die Bedmg-nifs? beim f. k.
Absatzpostamte in Klagenfurt eingesehen wer«
den können. — Diejenigen, welche sich um
diese Stelle bewerben wollen, haben demnach
binnen sechs Wochen von gegenwärtiger Kund,
machllng an gerechnet, lyre gehör,g mstruir«
ten Gesuche be« tneser LandessteLe einzureichen.
— Vom k. k. illyrischen Landes-Gubernium.
Laib ach den 4. December 1Z29!.

Z . iZ43.„. (5) N r . 186., S t . G. V . C.
K u n d m a 6) u l: g

der Verkaufs-Versteigevmrg über mehrere in
der Gemeinde ^lavla^ Bezirk (^apo ä' lÄu',Hge'
legene Rcalltaten. — I n Folge hoher S t . G.
V> Hofcommissions - Deccet^vom 3,0. Septem-
ber d. I . , Nr., / Z / H , wird am 9. Jänner
i33o in den gewöhnlichen Amtsstundcn^ bey
dem k. k. Rentamte in ("2s>c> ä' I.^ria,. Istria«
ner Kreises, zum Verkaufe im Wege der öffent-
lichen Versteigerung- nachbcnanntcr, dem Bru-
devsckafts-Fronde gehörigen^ im, Bezirke 0l,si9
ä' l.5dl-lN5 gelegenen Nealtt^ten, geschritten wer«̂
den,, als: r.) des ilr der Gegend, 5. (^Icln«in<,
gelegenen,, und 10 ,̂7 1̂ 4, O.ucddrat-Klafter
messenden Wiesengrundes,, geschätzt auf 7/̂  fk>.
/ ^ kr.;,—-2.) des il^der nämlichen (̂ >egend ge-
legenen, und ^ Z K ^ u a ^ r a ^ Klafter messendM'
WiesetMundcs, ^'scha^r auf 113 fi.. 2ö° kr. ^ —
3.), des ltt der ^ ^ a ^ i ^ l ^ l<6d,ii35o gclegemn,.
und l390> Quadrat - Klafter messenden Wiesen-,
grund^s, geschätzt auf l iH st. i H kr. ; — /;.>
des in^ der nämlichen Gemeinde gelegenen,- und
t593 i^2' Quadrat-Klafter messende tl Wlesen-
grundes,, geschätzt auf !Z3 st. ,^5 k r . ;—5 . ) des
in der Gegend ^L^ivl38« gelegenen, und H
Joch,, üH/4. 1̂ 2 Quadrat-Klafter messenden
Wicsengrundes, geschätzt auf 352' st. /,A kr.,;
— 6-> des in der nämlichen Gegend gelegenen>
und 276 Quadrat,-Klafter mrAnVen Acker-
M-undes, geschätzt auf 6 fl. 3o kr.; — 7.) des
in der nmnlichen, Gegend gelegenen, und mid
Reben^ und ^ Feigenbäumen besetzten Acker-
grundcs, im'Flächcnmaßc ^on 1. Joch, 906 U2
Quadrat-Klafter, geschätzt auf /3 ss. 10 kr.;
— 8.) des in der nämlichen Gegend gelegenen,
und 273 1̂ 2 Quad rat-Klafter messenden Rs-
ben̂ - und Ackcrgrundes, geschätzt auf U> ss.
/lO kr.; — c).> des in' der nämlichen Geg?>w
gelegenen, und 228 1̂ 2 Quadrat - K lan.
messenden Reben- und Bckcrgrundes, geschätzt
auf i3 fi. /̂ 0 kr. — Dicse Rcnlitätcn werden
elnzelnweise,, so wie sie dcr betreffende Fond
besitzt und genießt, oder zu besitzen und zu ge-
mepen bcrechUgct gewesen wäre, um de-l del?



WW
gesetztenFisca'sprcis aufgeboten, und Vem Meist-
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. S t . G. V . Hofkommission überlassen wer-
den. — Nmnand wird zur Versteigerung zu-
gelassen, der nicht vorlaufig den zehnten Theil
des Fiscalpreises, entweder in barer Conv.
Münze,, oder in öffentlichen, auf Metal l-Mün-
ze und auf den Neberbringer lautenden Staats-
papieren nach ihrem cursmaßigen Werthe bey
der Versteigerungs-Commission erl<gt,. oder
eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von
der Commission geprüfte,, und al6 begal und
zureichend lkfmMns Sichcrstellungs-Urkunde
beybringt. — Die cv!.e,gte Caution wird jedem
Licitantcn, mit Ausnahme Ves' Mclstbieters,
nach beendigter Versteigerung zurückgestellt
werden, jene des Meistbietcr5 dagegen wird als

' verfallen angesehen werdm, falls er sich zur
Errichtung des> dic^falliIen Contracts nicht
herbeilassen wollte, ode.r wenn kr öle zu bezah-
lende erste Rate in der festgesetzten Zelt nicht
berichtigte,, bey pfiichtmaßigcr C'ufüllung dieser
OblicgeichMM aber wi'̂ d ihm der erlegte Be-
trag an der ersten Kauffchillingshälfte abgerech-
net,, oder die sonst gelotstes Caution wieder er-
folgt werden. — Wer für einen Dritten ei-
nen Anbot machen w l l l , ist verbunden,, die
dlcßfalkge Vollmacht seines Commitenten der
Vcrstclgerungs-Commission vorläufig zu übcv-
r.ichen. — Der Mcisibicter hat d,c Hälfte des
Kaufschillings innerhalb vier Wochen nach cr-
folgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung
des Verkaufs-Actes und noch vor der Uebcr-
gabe zu' dtnchtigcn,, die andere Halfde aber
kann er gegen dem, daH er sie auf der erkauf-
ten, oder auf einer andern, normalmaßige S i -
cherheit gewahrenden Realität in erster Priori-
tät qrundüüchlich vcrsicherr, mit fünf vom Hun-
dert in ConvenNvns- Münze verzinset, und die
Hmsen-Gebühren in halbjährigen Verfalls-
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
ten-Zahlungen abtragen, wenn der Ersichungs-
prcis den Betrag von 5c>'fl. übersteigt,, sonst
aber wird die zw^)te^Kaufsct)lllmgs-Halfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage der Ucbcrgabe, gerech-
net, gegen die ersterwähnten Bcdmguisse' be-
richtiget werden müssm. — Bey gleichen An-
boten wird Demjomgen der Vorzug gegeben
werden, der sich'z"r sosslcichen oder früheren
Berichtigung des Kaufschillings d/erbcilaßt. ^
Drc übrigen Vcrl^ufsbcdingnisse, der Wcrth-
anschlag und die nähere Beschreibung der zu
veräußernden R'ealitäwi können von den Kauf-
lusügcn bey dem k. k.- Rentamtc in l l^po

ä'I-'N'ia emgchhen werdcn., — Von der k. k„

Staats - Güter- DcraUssenwgs - Provinzial-
Ccmnüssion. —Tricst am i ^ . November 1829.

Joseph F r a n z E n g l e r t ,
k. k. Eudernial- und Präsidial-Sccretar.

RreisämttiKe Verlautbarungen.
Z. i56i. si) Nr. 126M.

Der Herr Pfarrer zu Sayrach,, Herr
Ea-rl Schcrovitz, hat aus edler Menschenliebe
zur Vermehrung des Franz Holdheim'schon,
zur Verpflegung und Bildung taubstummer
Kinder ans Karnthen und K ram, bestimmten
Stiftungs-Vermögens ioo Stück ungebun-
dener Exemptarien seiner herausgegebenen
Zettrechnung geschichtlichev Begebnisse :c. be-
sagtem Fonde gewidmet. — Da sich dw be-
sagten Excmplarim bereits zum Verschleiße m
dem Zeitungs - Comptoir des Herrn Ignaz
Edlen v. Klcinmayr befinden , so werden
demnach wohlthatige Personen zzn- Abnahme
des besagten Werkes,-welches pr. i fl. ^5 kr.
hintangegeben wird,, zur Abnahme desselben
aufgeforderte — Laibach mn Zo^ Novembev
1629.

Ncmtliche V^erlalUbarnngeu.
A. i 5 5 / . (2)

K u n d m a ch u n g.
Der dritte von Schcllenburg'sche Smden-

tcnstifnmgs-Platz,, im Ertrage von jahrlichen
54 ft. ^9 3j4 kr. C. M.,, worüber dem S tan -
disch-Verordneten Collegium tn Kram das
Prasentatwnsrecht gebührt, ist dermal erledigt.

ZurUcberfommung dieses Stiftungsplatzes
sind nur gut gesittete, wohl erzogene, zum
Studieren taugliche, arme, oder doch gering
bemittelte Jünglinge,, jedoch nur Inlander,
besonders aus Tyrol gebürtige, und vorzüg-
lich Befreundte des Stifters- geeignet.

Jene Studierende, welche Ansprüche auf
dieses erledigte Stipendium machen zu können
glauben, werden daher hiemit angewiesen, ih-
re Bitt'gesuche binnen sechs- Wochen bey dieser
Ständisch - Verordneten Sbelle einzureichen,
lmd darin sich mit dem Taufscheine, mit dem
Ausweise über chre VermöZensumstnnde, mit
dem Zeugnisse, daß sie die natürlichen oder'ge-
impfren Pocken überstanden haben, dann über
die Verwandtschaft zum St i f ter , und mit den
Studienzeugnissen von den beyden letzten Schul-
Semestern auszuweisen..

Von d?'- ^t'Nidisch» Verordneten Stelle
in Kram. Lmbach am 7. December 1629.

A n t o n Cam i l l 0 Graf v. T h u r n .
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I n Folge Verordnung des hochlöblichen k. k. Oberststallmeisteramtes vom 26. No-
vember 182c), Nr. 33o2 und 3 n 3 , bringt das k. k. Karster Hofgestüttamt zur allgemeinen
Kenntniß, daß am i3. Jänner i33o, von ic> Uhr Vormittags angefangen, in dem k. k.
Gestütthofe zu Lippiza, im Triester Gebiethe, nachstehend verzeichnete 28 Stück überzahlte
Hofgestüttspferde vom Reitschlage, gegen gleich bare Bezahlung on den Meistbietenden öffent-
lich veräußert werden.

^ ^ G Maß A b k u n f t l " K

^ Name ^ Farbe ^ 1° ^ . I ^ " ^ D Z
^ "— 3 B' " n l)on dem von dcr ! ,^ "
ß V ^ H "^ G Husten ^ttttte -K 'D
V ^^^_^^ .^ ^__ 3_ . _ l. >V
53 On6r05» Swtte Kastenbraun 1616 i5 — — I'll^rain Onoi-nz,

H Odavau Wallach Llchtbraun 1624 i5 — ^ - 0d«v^li Vli-l.>n>»a l.
9 l^gvor)" ,, Lichtbraun 1624 i5 — ^ I^vol-^ ^ i ^ n w l n l l .

1 : Od^an- Schwarzschun- lc
' 5<ünrc> „ mel 1624 l4 5 3 Ok.i'sZn 3«iul^ ^nin,c)33

4 ^Qiiolnna Stuttt Lichtfalb 162/^ 1/,, 1 - l ^ v o ^ .̂ 1 soinn»
7 üevilla, Weichsclbraun ^624 1/,. 2 — ^eu^ol i^ iK, sevilla ^

42 llaUa " Fuchs 1624 14 1 — ^oi'6»!^r ll^lla I I . "
13 ^Äl-^l-H " Fuchs 1624 »4 — — cian« lartai^ ^
20 I56l!avizl.Ä " FuHs 1824 14 2 — 0I)3)^N sl-iili-o Volj»vi8Ul ^
23 r«r1u " Lichcf̂ lb 1624 14 1 — Zi^Iavv (^iäl-on ?6il» I. .n
27 V?!l<)liÄ . " Lichtbraun z 1Ü24 14 2 — oi)a^n Veilona I.

/ Vi^rori^ " . Braun 1Ü25 14 1 — HlaL^,^ I^. Vi^^ori^ ^

14 ^risso " NunElscnschim.
mel 1Ü25 l 4 l — Nana^I i i . Xarlssä

2 " Zölnntt Braun 1Ü26 14 2 — 3lz;l2vv<^illrc)n 5etlM6 "
5 ^.edolia '' Sommerrapp 1627 14 — — L^voe^ 0 n « -

" r<)82 s ' ^ IQ l^ I I I . <-
0 c:IQl58H Rehfalb 1827 i5 3 — ^ o z ^ n c l i o (^gni^Ä IV«

16 ^diba " Llchtfuchs 1827! i3 2 - l^voi-v^Hnäru ^k lkü
26 Wl,r!.d6 " Schimmel 1828 12 2 — l^i^p 61-0^113 VVai-l.1io 2
3a 512VU1U ", detto 1628 12 — - 6 i ^ v i 3!^vni.. Ij^inH III.
^0 älavinÄ „ detto 1628 1^ 1 — 5>^v? Ara- ^ ^

ber slaving IV .
21 Qr2xic)82 ^ ^ ^ ^ 2 9 8 — — <Üanv<?r8öN0 (^»gxiosa ^.
43 ZollatixÜÄ NUN Schimmel 1829 7 l^vo i -^Mo^o-

^^2 ZeNali^iIall. ^

11 k'ävorv Hengst Kastenbraun 1826 14 1 — b'Hvorv Onei-Osa ^(>^o

U ^ mel 1 6 2 6 1 4 3 — A la l i ^ I i , ^moroza l .

^ ^ 6 r l n ' ., Braun 162614 sixlav^ kidron v g n ^ a " ^
4y 3i^ÄV^ ,̂ Schimmel 1629 7̂  ^'^lav^alZvlNI Z^I^Ü^Ua I.
5 i k'avor/ ,, Braun 1829, 7!-— — l^vol^ Ono»

! l ! l r08<» V'HvoritH
Unter Einem wivd bemerkt, daß vorstehende 28 Stück Pferde und Füllen, z^cj

Tage vor der Licitation, nämlich schon dm 11. und 12. Iannex i33o sa^nmtlich zu îpplHa
zu sehen seyn werden. ^

. K. K. Hofgcstüttamt Lipptza am 11. December 16Z9.



Anhang zur Naibacher Aeitung.

^ remven» Anzeige.

Angekommen den ä. D e c e m b e r 1329.

Hr. Paul Gugnbauer, k. k. Central-Staats'
Nuchhalttmgs-Pratticanr, von Wien nach Venedig.
, - . Hr. Elias Bratich, Handelsmann, und Hr. Frie-
drich Dorn, Goldarbeiter; beide von Wien nach Triest.

Den 9. Hr. Wenzel Maßner, Prediger der
deutsch-katholischen Gemeinde zu Trieft, von Trieft
nach Wien. — Hr. Wenzel Zemliczka, Hörer der
Rechte, von Tritst nach Grätz. — Hr. Joseph Mußig,
und Hr. Anton Easparini, Gutsbesitzer beide von
Treffen nach Görz.

Den 11. Hr. Anton Perinello, Gutsbesitzer,
und Hr. Joseph Pcrchinegg, Handelsmann^ beide
Von Triest nach Grätz. — Hr. Andrä Doulx, Guts-
besitzer, von Klagenfurt nach Trieft.

Den 12. Hr. Franz Edler v. Reyer, und Hr.
Johann Sartorio, börsemäßige Großhändler; beide
«on Trieft nach Wien. — Hr. August Lavillain,
und Hr. Jacob Gueniev, Kaufleute; beide von Wien
nach Trieft.

Sours vom 10. December 1829.
Mittclpreis.

Gtaatsschuldverschreibungen zub v. H. sin<lM.)io2 5jg
v^ro detco zu4 v. H.sm CM.) 3 ^ 2
Vttto detto î u , v. H. (in CM-) «4

Verloste Obligation.. Ho fkam.^^ . ) 3ic>2,lH

V a l l e y s >n Krain u. Aela.<?"^^^ ^ / ^
n , l . Obligat, de. St^nd. v . ^ 4 ^ . H , ^ Z ^

Darl . mit Verlos, v. I . »»20 für 100 fi. (inCM.)i?^3)4
Wienl«<Sta0t B<»nc.Odl. <u2 ,j2v. H.^i,, OM.) 58 1)8
Ddliqation. 0tl aUgcm. und

Ungar. Hofkamm« ,u 3 »jz v. y . sin CM.) 67 7M
^t t» dttlo zu 2, v.H. (in CM.) 4?2^4

<Aerarial) <Domest.)'
s)ht^t jon.nde, Standes (CM.) (<§-M )

v. Österreich unter und ju 3 v.H. l ^ ^UẐ 4
ob d«r Enns, von Äöl)»1 iu « »/> v.H.l — —>
men. Mahren, Schle, Nu 2 1/4 v.H.^ — —
st,n,St<yetmalk.Kaü!i- l u , v.H.i — —
l«n. Krain und Gorz ^zu ,2^ l vH . j — - -

tz«,tri»!'Casse'Anweifllngen. Jährlicher DiZconto 33^4 pCt

Vank«Actien pr. Stück i2Z8 ij2 in Conv. Münze.
Hollänv«r<Ducat<n 42^9 vCt Agio.

U. U. NottHMhnngen.
I n T r . e s l am 13. December 1629:

,5 . 5g. 20. 44> ' 2 .

D.e nächsten Ziehungen werden am 23.
December 1629 und 5. Jänner z8Zo M ^ r l e lt
abgehalten werden. ^^^^^»«——»«

TMassrrstanV vcs AaibnchfiusstS nm Pegsl
der gemauerten Eanal-NrUcke:

D e n i^ l . D e c . z L Z y . , S c h u h , 3 F e l l , 0 k ' ' - .
U i ' t e r d e r S < t i l e u ß l n b e t t U N < ! '

Z. i5by. (>)

Choccolade - Niederlags -
Anzeige.

Unterzeichneter hat hiermit die Ehre
anzuzeigen, daß L l n v r e a s G r i e ß l e r
von G r ä t z , die Niederlage seiner wejt
und breit berühmten Choccolade an mich
übergeben habe, welche auch außer der
Marktszelt stündlich in meinem Gewölbe^
am Platze zu folgenden Prnsen, nämllch:
z Pfund feinste Vanille-Choccolade

mit r i ̂  ^ z fi. 2o kr.
1 äono 6eno „ t^I? „ ^ „ i2 «

zu haben ist.
Lmbach dem ,5. December 1829.

Joseph Schantel,
burger!, Handelsmann «m Pla^»,

Z. 1549. (3)
Gefertigter kauft alle Gattun-

gen Oesterr. Staatspapicre, wie auch
Domestical - Obligationen.

in Klagcnfllrt, in der obern Burg?
Gasse, ^ i - . 366. '

N a c h r i c h t »

Die ?. ^r. Herren Eubscnbertten des kalig.'aphisch-lvthogr<,phitten « V a t e r U n .
f , < " und « G e g r ü ß e t seyst D u :c . " werden hiemit in Kenntniß gesetzt, daß die 5in-
längliche Vbnzahl von Exemplaren aus der Müller'scken Kunsihandluna in Memm.napn
hier eingetroffen, und um den bekannten Subscriptions-Prns 5 I st. 20 kr vr l ? r o m ^ .
stündlich in Empfang genommen werden können. ' ^ " emp ia ,

Laibach am 4. November 1629.

Agna? ekdel v. UleinmaVr'sches
Hcitungs-EomNoir.


